
GEGEN DAS VERGESSEN 
Veranstaltung des Auschwitz-Komitees 

Zum Gedenken an den 67. Jahrestag der Pogromnacht • 9. November 1938 
 

 
 
 

 

Donnerstag, 10. Nov. 2005z 
19.30 Uhrz 

 

Hörsaal 1 der HWPz 
Hamburger Universität für Wirtschaft und Politikz 

 

Von-Melle-Park 9 – auf dem Campusz 

Peter Gingold [Vorstand des Auschwitz-Komitees, 
Frankfurt/M.] spricht über den 9. November 1938 
 

Lesung mit Filmausschnitten 
 

FASIA JANSEN [1929-1997] 
 

Als Hamburger Kind im Nationalsozialismus verfolgt und zur 
Zwangsarbeit im KZ Neuengamme gezwungen, galt ihr poli-
tisches Engagement besonders Kindern, Unterprivilegierten 
und den von der Gesellschaft Verachteten. 
 

Einführung: Günther Schwarberg [Journalist, 
Hamburg und ein Freund Fasias]  
 

Sylvia Wempner [Schauspielerin, Hamburg] liest mit 
 

Marina Achenbach [Autorin, Wochenzeitung Freitag, 
Berlin] aus dem Buch 
 

»Fasia - Geliebte Rebellin« 
 

Dazu zeigt Christel Priemer [Filmemacherin, Köln] 
Filmdokumente über Fasia 

 

Mahnwache auf dem 
Joseph-Carlebach-Platz 
[Grindelhof] 
 

am 9. Nov. 2005, 15.30 - 17.30 Uhr 
 

veranstaltet von der VVN-BdA und der Universität Hamburg, 
unterstützt durch: Bürgerinitiative Grindelhof, AStA Uni  
Hamburg, JONS, Auschwitz-Komitee 

Mitglieder der VVN legen Totenmasken für ermordete Hamburger 
Widerstandskämpfer nieder. Friedhof Hamburg Ohlsdorf 1947/48 
[Fasia: 1. v. links] 

 

Eintritt frei! 
Der Raum ist mit dem Rollstuhl erreichbar, bei Bedarf wird die Veranstaltung in Deutsche Gebärdensprache übersetzt. 
 

Die Veranstaltung wird gefördert durch die Kulturbehörde Hamburg • V.i.S.d.P.: Auschwitz-Komitee in der Bundesrepublik Deutschland e.V. 

Musik: 
»Lider fars Lebn« 

Esther und Edna Bejarano 
und die Gruppe 

COINCIDENCE 


